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Unsere Schulanfänger 2015
Klasse 1a				    Klasse 1b
Bartels, Lena			   Faßl, Rosa
Dittebrand, Lena		  Heimann, Charlotte
Heuß, Lilly				    Klein, Mia-Sophie
Liebold, Hanna			  Kuczka, Freya
Meyer, Lilli-Marie		  Leißring, Jamie-Lee
Oelsner, Marianne		  Markstein, Lisa
Schadli, Annabell		  Meyer, Mila-Felice
Schmidt, Leah			   Roder, Merle
Wende, Margarethe		  Söder, Joanne
Wittchen, Emely		  Vogel, Lucienne
Worlitz, Emely			   Endig, Niklas
Fischer, Daniel			   Gerullis, Albert
Kadner, Simon			   Hutschenreuter, Gavin
Neumann, Erik			   Kahlert, Lunas
Otto, Paul				    Kiese, Justin-Marcel
Popp, Jannik			   Klein, Samuel
Puschmann, Til			   Löbner, Lenny
Seifert, Pascal			   Lorenz, Max
Siegel, Michel			   Pörsel, Niklas
Viehweg, Oskar			  Schädlich, Aedan
Wappler, Carlos			  Schlicht, Mika
Wolfgang, Hans			  Siebdrath, Mika
Wrobel, Dennis			  Stephan, Dominik
Wunderlich, Jamie-Leon	 Tews, Elias
						      Zoladkiewicz, Filipp

Klassenlehrerin: 		  Klassenlehrerin:
Julia Hippmann		  Grit  Mothes    

Liebe Schulanfänger,
wir übermitteln euch die herzlichsten Glückwünsche zu eurem Schulanfang und wünschen euch für 
diesen neuen und wichtigen Lebensabschnitt alles Gute, viel Freude am Lernen und viel Spaß bei ge-
meinsamen Erlebnissen.

Stadt Wildenfels

Tino Kögler, Bürgermeister
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Wir sagen „DANKE“!
Unser Dank gilt Lukas Schmetz und allen Stammzellspendern 
vor ihm, allen über 5 Millionen registrierten Spendern in der 
globalen DKMS-Familie, allen Unterstützern vor Ort, allen 
Geldspendern, Ärzten, Sucheinheiten, Registern, Spenderda-
teien und den unzähligen Helfern, die unsere Vision, den Blut-
krebs zu besiegen, jeden Tag ein Stück weiter voranbringen.

Blutkrebs kennt keine Landesgrenzen
Jedes Jahr erkranken weltweit mehr als 917.000 Menschen 
an Blutkrebs, alle 35 Sekunden erhält ein Mensch die nieder-
schmetternde Diagnose, die jeden überall auf der Welt treffen 
kann. Menschen aus über 180 Nationen sind als potenzielle 
Spender in der Stammzellspenderdatei der DKMS in Deutsch-
land vertreten.

Es gibt immer noch viel zu tun!
Gemeinsam haben wir bereits viel geschafft. Aber es gibt für 
uns noch viel mehr zu tun. Allein in Deutschland findet jeder 
fünfte Patient keinen passenden Stammzellspender. Unser Ziel 
ist es auch in Zukunft, immer mehr Patienten zu retten, die zu 
sterben drohen. Die Motivierung und Registrierung möglichst 
vieler neuer Spender über die Ländergrenzen hinweg ist des-
halb außerordentlich wichtig.

50.000 Stammzellspenden –  
wir sagen DANKE!

Sehr geehrte Unterstützerin, geehrter Unterstützer 
Jugendbeirat Wildenfels!

50.000 vermittelte Stammzellspenden von DKMS-Spendern 
– das sind so viele Lebenschancen wie Fußballfans in einem 
ausverkauften Stadion. Eine gigantische Zahl, die Patienten in 
aller Welt Hoffnung auf ein neues Leben schenkt!

Auf diese einzigartige Möglichkeit hat Lukas Schmetz seit fünf 
Jahren gewartet: Am 25. Juni 2015 konnte er für einen Blut-
krebspatienten Stammzellen spenden. Zu diesem Zweck hatte 
sich der 26-jährige Student 2010 bei uns registrieren lassen. 
Nachdem Lukas Schmetz von uns kontaktiert wurde, dass er 
als Spender in Frage kommt, war ihm sofort klar, dass er helfen 
wird:

„Da ist mir noch einmal mehr bewusst geworden, wie einfach 
man helfen kann – das ist ein tolles Gefühl.“

Seine Stammzellspende ist die 50.000te seit Gründung der 
DKMS im Jahr 1991. Das sind 50.000 Chancen auf gesundes 
Leben für Blutkrebspatienten.
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Eindrücke von der Spendenaktion in Wildenfels, organisiert vom Jugend-
beirat Wildenfels.

Sirko Geist		  Sandra Bothur	 Dr. Alexander Schmidt
CFO DKMS		  COO DKMS	 CEO DKMS

Siegfried Otto-Hüttengrund  
stellt Malerei, Grafik und  
Skulpturen in der Schloss- 
galerie Wildenfels aus�
Eine feierliche Eröffnung gab am 3. Juli 2015 den Auftakt 
zu einer neuen Ausstellung in der Schlossgalerie Wilden-
fels. Siegfried Otto-Hüttengrund, der im letzten Jahr den 
Christoph-Graupner-Kunstpreis des Landkreises Zwickau 
erhielt, präsentiert nun seine Arbeiten in dem ehrwürdi-
gen Gemäuer. Der Betrachter wird dazu eingeladen, sich in 
Mythen, Träumen und Geschichten zu verlieren.
Es ist typisch für die Arbeit von Siegfried Otto-Hüttengrund, 
dass sie sich erst auf den zweiten oder dritten Blick erschließt. 
Sein Werk ist voller Verweise und Andeutungen, voller Könige 
und Götter aus längst vergangenen Zeiten. Fabelwesen und 
mythische Figuren tummeln sich in bunter Vielfalt. Dabei gibt 
es viele verspielte Details zu entdecken: Von der „Arche Noah“ 
bis zu einem „Gaukler mit Schwein“, vom „Weltenlenker“ bis 
zum „Alptraum eines Einhorns“. 

Als Ausdrucksmittel nutzt er den Holzschnitt oder die Öllasur-
malerei, gern kombiniert er auch Malerei und Grafik. Bei seinen 
Ölbildern setzt er die Farbe in vielen dünnen Schichten über-
einander, sie mischen sich und werden intensiver. Dadurch 
entstehen einmalige Leuchtkraft und Farbtiefe. 
Bekannt ist diese Technik vor allem durch die alten Meister 
wie Michelangelo, Tizian und Rembrandt. Heute wird diese 
aufwändige Kunst kaum noch umgesetzt. Und so erhält das 
Werk von Siegfried Otto-Hüttengrund eine ganz besondere 
Wirkung. Obwohl der Künstler sich oft traditioneller Kunst-
techniken und jahrhundertealter Themen bedient, beinhaltet 
sein Werk dennoch Modernität. Er lädt dazu ein, seine Themen 
immer wieder neu zu interpretieren.
Nicht zuletzt ist Siegfried Otto-Hüttengrund auch für seine 
Holz-Skulpturen bekannt. Vor kurzem erst schuf er einen le-
bensgroßen Karl May für das Museum seiner Heimatstadt Ho-
henstein-Ernstthal. Auch in der Schlossgalerie Wildenfels sind 
Skulpturen zu sehen, ein Hundedompteur oder Frauen in lan-
gen blauen oder roten Kleidern. 
Im letzten Jahr erhielt Siegfried Otto-Hüttengrund für das 
Bild „Astrid mit Wiesel“ den Christoph-Graupner-Kunstpreis 
für Malerei und Grafik des Landkreises Zwickau. Der renom-
mierte Kunstpreis wird seit 1992 vergeben. Erste Preisträgerin 
war damals die Zwickauer Künstlerin Elisabeth Decker. Im Jahr 
2014 sind aus den Kulturräumen Vogtland-Zwickau, Erzgebir-
ge-Mittelsachsen sowie der Kulturstadt Chemnitz insgesamt 
69 Bewerbungen eingegangen. Der Preisträger wird noch bis 
August mit einer Personalausstellung in der Schlossgalerie  
Wildenfels geehrt. 

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag � 10.00 – 18.00 Uhr
Freitag � 09.00 – 13.00 Uhr
Sonntag � 14.00– 18.00 Uhr
letzter Samstag im Monat � 14.00 – 18.00 Uhr
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei� 110

Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen �  
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche �  
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort� 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst�
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag			  von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag		  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch		  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag		 von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag 			   (durchgängig bis Montag)
				    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte�

 

Samstag, Sonntag, Feiertag� 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag)� 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

25.07.2015 – 26.07.2015 	 Dr. med. Wilfried Schubert
					     Bergstraße 8
					     08132 Mülsen
					     Tel. 037601/25226

01.08.2015 – 02.08.2015 	 Dr. med. dent. Mandy Ickrath
					     St. Jacober Hauptstraße 148
					     08132 Mülsen
					     Tel. 037601/2407

Apotheken�
werktags		  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends	 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags		  durchg. 08.00 Uhr – 08.00 Uhr nächster Tag

23.07.2015 	 Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 a 
	 08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060
	 Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
	 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

24.07.2015 	 Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71
	 08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

25.07.2015 	 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Str. 18
	 08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

26.07.2015	 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104

	 08060 Zwickau, Tel. 0375/523722

27. 07. 2015	Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176

	 08060 Zwickau, Tel. 0375/300250

	 Bären-Apotheke, Lößnitzer Str. 47

 	 08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

28.07.2015 	 Brückenberg-Apotheke, Äußere Dresdner Str. 25

	 08066 Zwickau, Tel. 0375/281358

	 Apotheke an der Muldentalklinik, Cainsdorfer  
Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/6779760

29.07.2015	 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19	

	 08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

	 Mohren-Apotheke, Marktplatz 17

	 08118 Hartenstein, Tel. 037605/6214

30.07.2015	 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19	

	 08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

31.07.2015	 Oberplanitzer Apotheke, Cainsdorfer Str. 2

	 08064 Zwickau, Tel. 0375/785258

01.08.2015	 Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143

	 08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

	 Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28

	 08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

02.08.2015	 Aktiv-Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistraße 4

	 08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

03.08.2015 	 Guten-Tag-Apotheke – Zwickau Arcaden

	 Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau

	 Tel. 0375/2714434

04.08.2015 	 Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176

	 08060 Zwickau, Tel. 0375/300250

	 Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2

	 08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

05.08.2015 	 Apotheke Eckersbach, Scheffestraße 44

	 08066 Zwickau, Tel. 0275/474431

	 Mariannen-Apotheke, Thanhofer Straße 13

	 08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

06.08.2015 	 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Str. 37

	 08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

Tierärztlicher �
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
25.07.2015 – 31.07.2015
Dr. Prell			  Tel. 2836

01.08.2015 – 07.08.2015
Dr. Rummer		 Tel. 03772/28361

				    Tel. 0152/29178590
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In der Gemeinde Reinsdorf feiert der Ortsteil Vielau in diesem 
Jahr das 777-jährige Gründungsjubiläum. Die zu diesem An-
lass geplante Feierlichkeit findet in der Zeit von 

Freitag, dem 04.09.2015, bis Sonntag, den 13.09.2015,

statt. 

Das Jubiläumsfest wird von verschiedenen musikalischen, kul-
turellen und sportlichen Veranstaltungen geprägt.

Es wird eine offizielle Auftaktveranstaltung am Freitag, 
dem 04.09.2015, einen „Tag für Kinder“ am Samstag, dem 
05.09.2015, einen „Tag der offenen Tür“ mit Technikschau an-
lässlich 111 Jahre Feuerwehr Vielau sowie am Abend ein wun-
derschönes Festfeuerwerk am Samstag, dem 12.09.2015, und 
viele weitere Veranstaltungen geben.

Im Zeitraum vom Samstag, dem 12.09.2015, bis Sonntag, den 
13.09.2015, findet ebenfalls das traditionelle Herrenhausfest 
im Bereich des Festgeländes statt.

Musikalische Höhepunkte im Zeitraum der Festwoche sind u.a. 
das Konzert der „Stangengrüner Lausbu’m“ am Samstag, dem 
05.09.2015, in der Zeit von 20.00 bis ca. 01.00 Uhr – Einzel-
karte 12,00 € und das Konzert von Old Albatros und Gudrun 
Lange & Kactus am Sonntag, dem 06.09.2015, in der Zeit von 
18.00 bis ca. 22.00 Uhr – Einzelkarte 8,00 €.

Für alle Interessenten, die unser Festzelt am 05.09. und 
06.09.2015 besuchen möchten, haben wir eine Kombikarte 
anfertigen lassen, welche zum Preis von 18,00 € ebenfalls 
käuflich zu erwerben ist.

Die Karten können in folgenden Geschäften/Einrichtungen in 
der Gemeinde Reinsdorf/Stadt Wildenfels gekauft werden:

Ortsteil Vielau		  Ortsteil Reinsdorf
- Bäckerei Geßner	 - Drogerie Georgie
- Bäckerei Mende		 - Blumengeschäft 
- Quelle-Shop		     Metzner & Landrock
					     - Bäckerei Kästner
					     - Bäckerei Gerber
					     - Rathaus Reinsdorf – 
					        Gemeindekasse

Ortsteil Friedrichsgrün	

- Bäckerei Gerber		
- Lebensmittelladen
- Blumen Nötzold

Stadt Wildenfels	 Stadt Wildenfels/OT Schönau 
- Rathaus Wildenfels – 	 Reisebüro Joram
   Sekretariat- 

Verbindliche Bestellungen der Eintrittskarten werden ebenso 
im Rathaus unter der Mailadresse oeffentlichkeit@reinsdorf.de 
entgegengenommen. 

Das Finale der Jubiläumswoche wird der traditionelle Festum-
zug am Sonntag, dem 13.09.2015, sein. Hier haben sich bereits 
zahlreiche Vereine, Unternehmen und Musikgruppen sowie 
weitere Unterstützer angekündigt. 

Im Speziellen können sich unsere Gäste u.a. auf die Teilnahme 
des lebendigen Fürstenzuges zu Dresden freuen. 

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass auf unsere Be-
sucher ein vielfältiges und zugleich buntes Programm mit ver-
schiedenen Höhepunkten in der Festwoche wartet. 

Kommen Sie nach Vielau und werden Sie Teil unseres Jubilä-
ums. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Reinsdorf www.reinsdorf.de unter der Rubrik  
„777 Jahre Vielau“.
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Amt für Abfallwirtschaft

Bioabfallbehälter werden gereinigt
Termine der Reinigung

Die jährliche Reinigung der Bioabfallbehälter ist nach § 16 
der Abfallgebührensatzung des Landkreises Zwickau vom  
12. Dezember 2013 (AGS 2015) Bestandteil der „Leistungsge-
bühr Bioabfall“. Somit fällt für diese Reinigung keine geson-
derte Gebühr an.  Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass nur 
die durch den Landkreis Zwickau bzw. in dessen Auftrag durch 
die KECL GmbH bzw. EGZ mbH aufgestellten und per Abfall-
gebührenbescheid des Landkreises Zwickau/der KECL GmbH 
abgerechneten Bioabfallbehälter gereinigt werden.
Diese Leistung gilt nicht für privatrechtlich aufgestellte und 
abgerechnete Bio-Abfallbehälter. Alle zu reinigenden Bio-
abfallbehälter müssen am angegebenen Reinigungstag bis 
07.00 Uhr am gewohnten Leerungsstandort bereitstehen. 
Die Reinigung kann sich in Ausnahmefällen bis in die Abend-
stunden verschieben. Später bereitgestellte Bioabfallbehälter 
können nicht mit gereinigt werden. Bei Fragen sind die Mitar-
beiter des Amtes für Abfallwirtschaft unter den nachfolgenden 
Telefon-Nummern gern behilflich: 0375 4402-26111 (für das 
Gebiet ehem. Landkreis Zwickauer Land)

Reinigungstag		  Stadt/Gemeinde/Ortsteil
Dienstag, 28. Juli 2015	 Wildenfels mit Ortsteilen

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag:	 Dienstag, 4. August 2015

Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss:	 28. Juli 2015  
Auslieferung:		  6. August 2015
Redaktionsschluss:	 11. August 2015  
Auslieferung:		  20. August 2015

Altersjubilare 
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht ihnen 
alles Gute, Gesundheit und Erfüllung 
im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
26. Juli 2015	 Frau Karin Bauer� 70 Jahre
26. Juli 2015	 Herr Siegfried Fell� 74 Jahre
27. Juli 2015	 Frau Elfriede Junghans� 86 Jahre
28. Juli 2015	 Frau Magda Nietsch� 77 Jahre
28. Juli 2015	 Herr Walter Wendler� 72 Jahre
30. Juli 2015	 Herr Wilfried Bachmann� 77 Jahre
30. Juli 2015	 Frau Christine Zehl� 75 Jahre
1. Aug. 2015	 Frau Lotte Fritzsch� 95 Jahre

1. Aug. 2015	 Frau Inge Urban� 78 Jahre
2. Aug. 2015	 Frau Ruth Kriebel� 83 Jahre
4. Aug. 2015	 Frau Elfriede Meier� 95 Jahre
4. Aug. 2015	 Frau Marianne Krüger	�  84 Jahre
6. Aug. 2015	 Frau Annelise Meier	�  72 Jahre

Jubilare Härtensdorf
27. Juli 2015	 Frau Irmgard Heinz� 82 Jahre
31. Juli 2015	 Herr Klaus Mehlhorn� 81 Jahre

Jubilare OT Schönau
23. Juli 2015	 Herr Werner Windisch� 93 Jahre
24. Juli 2015	 Frau Regina Wolf� 84 Jahre
26. Juli 2015	 Herr Gottfried Gläser� 75 Jahre
26. Juli 2015	 Frau Silvia Kästner� 74 Jahre
26. Juli 2015	 Herr Klaus Schulz	� 71 Jahre
2. Aug. 2015	 Herr Manfred Porstmann� 82 Jahre

Jubilare OT Wiesen
30. Juli 2015	 Frau Gerda-Elke Zahlten� 70 Jahre
2. Aug. 2015	 Herr Gotthard Lenk� 76 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
23. Juli 2015	 Frau Monika Schnorrbusch� 72 Jahre
27. Juli 2015	 Frau Gisela Knörnschild� 75 Jahre
29. Juli 2015	 Frau Margarete Poguntke� 80 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.

Schulnachrichten

Grundschule Wildenfels
Schulanfänger 2016 
Anmeldung an der Grundschule Wildenfels
Liebe Eltern,
alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2016 das 6. Lebensjahr voll-
endet haben, werden mit Beginn des Schuljahres 2016/17 
schulpflichtig. Kinder, die bis zum 30.09.2016 sechs Jahre alt 
geworden sind, können auch angemeldet werden.

Wohnt Ihr Kind im
Schulbezirk der Grundschule Wildenfels
(Wildenfels mit den Ortsteilen, Härtensdorf, Schönau, Wiesen-
burg, Wiesen) oder

im Schulbezirk I der Stadt Hartenstein
(gesamter Ortsteil Hartenstein)

bitten wir Sie, Ihr Kind am
Dienstag, 11. August 2015, von 7.00 bis 18.00 Uhr
oder
Mittwoch, 12. August 2015, von 7.00 bis 14.00 Uhr
an unserer Grundschule anzumelden (Sekretariat, 1. OG).
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes vor-
zulegen. Die Anwesenheit des Kindes ist nicht erforderlich. 
Gern kann es aber schon einmal unsere Schule kennenlernen.
Sollte es Ihnen möglich sein, bitten wir Sie, das Anmeldefor-
mular ausgefüllt zum Termin mitzubringen. Dieses Formular 
kann auf der Homepage der GS (www.grundschulewildenfels.
de) heruntergeladen oder an der Schule abgeholt werden.
Wenn Ihnen die Anmeldung zu den oben genannten Terminen 
nicht möglich ist, so bitten wir Sie, sich mit dem Schulleiter, 
Herrn Schulze (unter Telefon 037603/8269) vorher in Verbin-
dung zu setzen.� gez. M. Schulze, Schulleiter
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Sportnachrichten Grundschule Wildenfels
Leichtathletiksportfest der GS am 1. Juli 2015 auf der 

Sportanlage am Christoph-Graupner Gymnasium  
in Kirchberg

Es starteten Kinder in der AK 8 – 10. Ermittelt wurden die Bes-
ten in den Disziplinen 50-m-Lauf, Weitsprung und Ballwurf so-
wie die Schulmannschaften im Staffellauf.

Von unserer Schule traten bei den Wettkämpfen an:
Jenny Kunz – Kl. 1a, Lea Baumert – Kl. 3b, Louis-Fynn Mehnert 
– Kl. 2a, Jeremy Kunz, Sullivan Kriegsmann, Elia Joram, Kiven 
Mabjaia aus der Kl. 3a und Tom Arzig – Kl. 4a

Alle kämpften um die begehrten Medaillen für die Plätze 1 – 3.

Erfolgreich waren in den Einzeldisziplinen:
Jenny Kunz			   3. Platz Ballwurf, 1. Platz 50-m-Lauf, 	
					     2. Platz Weitsprung
Lea Baumert		  2. Platz Ballwurf
Louis-Fynn Mehnert	 2. Platz Ballwurf, 2. Platz 50-m-Lauf
Jeremy Kunz		  2. Platz 50-m-Lauf
Elia Joram			   1. Platz Weitsprung
Tom Arzig			   1. Platz 50-m-Lauf, 
					     1. Platz Weitsprung

Im Staffellauf konnte unsere Mannschaft leider keinen vorde-
ren Platz erringen.
Für jeden Sportfestteilnehmer gab es aber für den gezeigten 
Einsatz eine Erinnerungsurkunde.

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern!

Wettbewerb „Ball über die Schnur“  
für Schüler der 2. Klassen

Am 11. Juni 2015 traten in Reinsdorf auf dem Sportplatz der 
„Ernst-Beyer“-Grundschule, 7 Mannschaften gegeneinander 
an. Zu einem Team gehörten immer 4 Jungen und 4 Mädchen. 
Gespielt wurde jeweils 10 Minuten.

Von unserer Schule waren bei dem Wettbewerb dabei: 
Kl. 2a: 	 Paul Knörnschild, Finn Anton Merkel, Lucy Tromm-

ler
Kl. 2b: 	 Lena-Marie Lipowczan, Caysee Schulz, Lindsay 

Mätze, Theo Polster, Henrik Seidel

Nach spannenden Vorrunden und den entscheidenden Fi-
nalspielen stand schnell die Platzierung der einzelnen Mann-
schaften fest.
1. Platz		  GS Wildenfels
2. Platz		  GS „Dittes“ Wilkau-Haßlau
3. Platz 		 GS Mülsen St. Niclas

Alle freuten sich riesig über den erkämpften Sieg und fuhren 
stolz mit „Gold“ nach Hause.

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern!

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde �
Wildenfels
Jahreslosung 2015:
Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Got-
tes Lob.
� Römer 15, 7

26. Juli 2015, 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr	 eingeladen zum Gottesdienst und Kindergottes-

dienst nach Zschocken oder nach Härtensdorf

Mittwoch, 29. Juli 2015
19.00 Uhr	 Mütterabend 

2. August 2015, 9. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottesdienst			 

Pfarrer Zirnstein

Dienstag, 4. August 2015
19.00 Uhr	 Bibelstunde mit der Landeskirchlichen Gemein-

schaft

Mittwoch, 5. August 2015
14.00 Uhr	 Seniorenkreis

In den Sommerferien (ab 11. Juli) gibt es auch in diesem Jahr 
wieder die Sommerregelung: aller 14 Tage Gottesdienst in 
Wildenfels und an den dazwischen liegenden Sonntagen die 
Einladung nach Zschocken oder Härtensdorf. 

Christenlehre
Klasse 1 bis 4	 freitags		  14.30 Uhr
Klasse 5 bis 6	 freitags		  15.30 Uhr
				    (außer in den Ferien)

Außerdem
Kirchenchor:	 donnerstags	 19.30 Uhr im Pfarrhaus
				    (in den Ferien kein Chor)
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Jesus forever (Teeniechor):
				    freitags 		 17.00 Uhr
				    (in den Ferien kein Chor)
Jungschar:		  freitags		  17.00 – 19.00 Uhr 
						      im Pfarrhaus
Bandprobe:		 nach Absprache
Junge Gemeinde:
				    freitags		  19.00 Uhr 
						      im Pfarrhaus
				    (in den Sommerferien nach Absprache)
Landeskirchl. Gemeinschaft:
				    sonntags	 15.00 Uhr 
						      im Gemeinschaftssaal
Am 02.08.2015 findet ein Bezirksmissionsvormittag in Zwickau 
mit Christian Morawek von der Liebenzeller Mission statt, Be-
ginn 10.00 Uhr.
Kanzleistunde:	 montags	 15.00 – 18.00 Uhr 
						      (Tel. 037603 8366)
Die Kanzlei bleibt wegen Urlaub vom 03.08.2015 bis 14.08.2015 
geschlossen. Die Sprechzeiten des Pfarrers Zirnstein bleiben er-
halten. 

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien*** �
Härtensdorf
Monatsspruch Juli 2015:
Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; alles andere stammt vom 
Bösen.
� Matthäus 5, 37

Beginn der Sommerregelung:
In den Sommerferien ist wechselseitig Gottesdienst zwischen 
Schönau und Härtensdorf.

26. Juli 2015, 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Pfr. Richter

2. August 2015, 9. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr	 eingeladen nach Schönau, Pfr. Richter

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse
Kindertreff, 16.00 bis 18.00 Uhr, montags 
(außer in den Ferien)
Jungen 		 1. und 3. Montag im Monat
Mädchen 	 2. und 4. Montag im Monat

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 		  montags	 15.30 Uhr
				    (außer in den Ferien)

Außerdem
Posaunenchor: 	 mittwochs 	 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre:
		  sonnabends 	 9.30 – 10 Uhr im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreis: 
		  Do., 30.07. 	 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe: 		 donnerstags 	 19.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde:
		  freitags 		 19.00 Uhr im Pfarrhaus

Frauendienst 	 Dienstag, 28.07.	 14.30 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
		  sonntags 	 15.00 Uhr Gemeinschafts-
				    saal Härtensdorf
Kanzleistunde: 	 dienstags 	 17.00 – 19.00 Uhr 
				    ( 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der �
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 26.07.2015 – 8. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	 Eingeladen zum Gottesdienst nach Härtensdorf, 

Pfr. Richter
    	 gleichz. Kindergottesdienst

Dienstag, 28.07.2015
19.45 Uhr 	 Männerwerk

Sonntag, 02.08.2015 – 9. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter
	 gleichz. Kindergottesdienst

Montag, 03.08.2015
16.00 Uhr 	 Bastelkreis
20.00 Uhr 	 Kirchenvorstand

Sonntag, 09.08.2015 – 10. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Eingeladen zum Gottesdienst nach Härtensdorf, 
	 gleichz. Kindergottesdienst

Chor		  donnerstags	�  19.15 Uhr ab 13.08.2015

In den Ferien fallen Kindertreff, Kinderchor und Konfirmanden-
unterricht aus. 
Die Junge Gemeinde trifft sich nach Vereinbarungen.

Vorankündigung
Am 23. August 2015 findet unsere diesjährige Gemeindeaus-
fahrt statt.
7.15 Uhr Abfahrt für alle ab Dorfplatz, Besuch eines Gottes-
dienstes in Gotha mit anschließendem Mittagessen.
Danach Weiterfahrt nach Eisenach und Besichtigung der Wart-
burg. 
Teilnehmerbeitrag: 35,00 € + 2,00 – 3,00 € (Shuttlebus zur 
Wartburg)
Mittagessen muss selbst bezahlt werden.
Anmeldungen bitte in der Kanzlei (Tel. 037603/8717).

Mit herzlichen Segenswünschen
für eine schöne Sommerzeit
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI� Tel. 0160 91237718

Kaplan: 
Pater Tadeusz Wdowczyk, OMI, � Tel. 0152 25612375

E-Mail: � info@mkdf-k.de
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Sonntag
09.00 Uhr 	 Hl. Messe
Ausnahme: 	zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 

mit Kleinkindbetreuung
Mittwoch
17.00 Uhr 	 Hl. Messe

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, 
 Versammlung Kirchberg

Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a
08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Jeden Freitag
19.00 Uhr	 Versammlungsbibelstudium
	 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
	 Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 02.08.
09.30 Uhr	 Vortrag, Thema:
	 Was das Reich Gottes schon heute für uns tut
	 anschließend Bibelbetrachtung, Thema:
	 Christus – die Kraft Gottes  

Sonntag, 09.08.
09.30 Uhr	 Vortrag, Thema:
	 Der Ursprung des Menschen – ist es wichtig, was 

man glaubt?
	 anschließend Bibelbetrachtung, Thema:
	 Er liebte die Menschen 

Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auch auf 
www.jw.org.

Vereinsnachrichten

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Sommerprogramm August 2015
montags:
Frühstückstreff� ab 09.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen
10., 17. und 24.08.2015

offener Spielvormittag� 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder am 10., 17. und 24.08.2015 

Rückenschule � 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
Sommerpause, Beginn wieder September 2015
Sportgruppe� 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
im Sommer Lauf in der Natur, Treff an der Halle,
dann 19.15 Uhr Abmarsch

mittwochs:
offener Spielvormittag für Kinder� 9.00 – 12.00 Uhr
am 12., 19. und 26.08.2015

Mütterrunde� 9.30 Uhr

2. und 4. Mittwoch im Monat

12. und 26.08.2015

Zeichnen � 17.00 – 19.00 Uhr

am 26.08.2015�

Örtlichkeit: Schloss Wildenfels

Donnerstags:

Krabbelgruppe� 9.30 – 10.30 Uhr

Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother

nach der Sommerpause Start am 13.08.2015

Seniorennachmittag�  ab 14.00 Uhr

6. und 20.08.2015

Rückensport � 18.15 Uhr

Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

Der OFFENE TREFF im MGH
Mo. – Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr

Nach Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht 
Ihnen der Offene Treff zur Verfügung – sich treffen, einen Kaf-
fee trinken, reden – und wir bieten jeden Tag ein warmes Mit-
tagessen, frisch und mit Liebe gekocht.

Jugendtreff Wildenfels
Parkour		  donnerstags� 16.00 – 18.00 Uhr

				    samstags� 13.00 – 15.00 Uhr

offener Treff	 freitags� 20.00 – 24.00 Uhr

				    jeden Samstag Nutzung möglich, 

				    nach Absprache mit Jugendleitung 

Schließzeit MGH/Familienzentrum (Otto-Nuschke-Str. 18):

in der Zeit vom 27.07. bis 07.08.2015  

Änderungen vorbehalten!

Eine kleine Übersicht über die letzten 
Aktivitäten des Heimatvereins Wiesen e.V.

Nach unserer 1. Veranstaltung 2015, dem Tannenbaumver-
brennen, freuten wir uns schon auf unsere diesjährige Vereins-
wanderung, welche am 30.05.2015 sein sollte und zum Eng-
länder Stollen nach Burkersdorf führte. Schon länger machten 
wir uns Gedanken, wie wir als Verein bei gemeinsamen Ver-
anstaltungen ein noch schöneres Auftreten hinbekommen. 
So entschlossen wir uns, Vereins-T-Shirts anfertigen zu lassen, 
wobei wir und unsere Mitglieder uns nach langer Überlegung 
und so mancher Diskussion über das Aussehen für ein Rücken-
bild entschieden.  

Das ganze musste ja auch finanziert werden, was wir als Ver-
ein mit stolzen 58 Mitgliedern nicht hätten alleine stemmen 
können. So sind wir an die Stadt Wildenfels herangetreten. 
Hier fanden wir Unterstützung  und an die Sparkasse Zwickau, 
die uns mit 500 Euro unterstützte. Dafür nochmal ein großes 
Dankeschön. Auch ein Danke an unsere Mitglieder, die nach 
Abzug der Unterstützung den Rest für ihr T-Shirt aus eigener 
Kasse bezahlten. 
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So konnten wir am 30.05.2015 bei über 30 Grad im Schatten 
in unseren Vereins-T-Shirts unsere Wanderung durchführen 
und es war ein herrliches Bild! Wir starteten gemeinsam 9 Uhr 
von der Scharfrichterei in Wiesen nach Burkersdorf. Nach einer 
freundlichen Begrüßung und geschichtlichen Informationen 
über den Stollen wurden wir in Gruppen aufgeteilt und mach-
ten eine interessante Führung unter Tage. Nach einer Stärkung 
zu Mittag ging es dann gegen 14 Uhr in Richtung Heimat. 
Vorher bekamen wir noch eine Führung über Tage durch den 
Wald. Man kann es jedem empfehlen. Wer sich den Stollen und 
die Umgebung noch nicht angeschaut hat, es ist wirklich sehr 
interessant. 

Als nächstes stand unser Schlauchbootrennen an, welches 
am 20.06.15 stattfand. An diesem Tag meinte es das Wetter 
nicht ganz so gut mit uns, was aber unserer Stimmung und 
Freude über die doch zahlreich erschienenen Besucher keinen 
Abbruch gab. So konnten wir bei Spitzenmusik wieder span-
nende und lustige Wettkämpfe mit dem Schlauchboot oder 
der Zinkbadewanne und so manchen Untergang beobachten. 
Der Besuch von Neptun, der sich 3 Besucher zur Taufe heraus-
suchte, rundete die ganze Sache noch ab. Alles in allem war 
es trotz des ein oder anderen Regenschauers eine gelungene 
Veranstaltung. 

Für das nächste Jahr möchten wir schon mal vorab informie-
ren, dass es eine eigene Klasse von selbstgebauten Booten 
geben wird, welche mit einem Preis ausgezeichnet werden. 
Also wer mitmachen möchte, kann schon mal anfangen mit 
basteln. Allerdings ohne Motoren oder Teile, die den Teich ver-
schmutzen könnten. 
Wir möchten euch alle schon mal recht herzlich zu unserem 
Sommerfest am 29.08.2015 in Wiesen am Dorfteich ab 18 Uhr 
einladen. 

Sven Gerschler
Heimatverein Wiesen e.V.        
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Eine Kindesmörderin wurde enthauptet
Die Grafen zu Solms Wildenfels hatten eine eigene Gerichts-
barkeit. Sie waren also niemandem Rechenschaft schuldig, 
wenn sie ein Gerichts-Urteil gesprochen haben. So ist auch die 
letzte Hinrichtung nicht verzeichnet. Es gibt aber die wertvol-
len Kirchenbücher, welche schon viele chronistische Lücken 
schließen konnten. Sehr bemerkenswert ist die umfangreiche 
Beschreibung eines Kindesmordes und deren Urteil im Här-
tensdorfer Kirchenbuch. Eine junge Frau aus dem oberen Teil 
von Ortmannsdorf und zur Herrschaft Wildenfels gehörend 
hatte bei der Geburt ihr Kind umgebracht. Nachdem ich die 
umfangreiche Niederschrift übertragen hatte, zog es mich 
zum Taufbuch. Eigentlich eine völlig sinnlose Überlegung, 
denn ein Kind, was bei der Geburt umgebracht wurde, kann ja 
nicht die Taufe empfangen haben. Nicht zu glauben, ich hatte 
Glück, einen Eintrag zu finden. Bei den Taufeintragungen steht 
zuerst immer der Name, wie z.B. Johanna Carolina, Johanna 
Rosina, wie die Kinder damals genannt wurden. Aber bei dem 
Eintrag von 1755 steht nur die Überschrift: „Ein Töchtergen“. 
So steht sinngemäß geschrieben: „Als man sah, das sich ihr 
hoher Leib so plötzlich nach gesehener Besichtigung verän-
derte, so hat man sie sogleich nach Anzeige deßen arretiert 
und sie hat gestanden, unter der Geburt ihr Kind erwürget zu 
haben. Man hat das Kind gesuchet und unter der Backofen-
schwelle des Hauses vergraben gefunden. Das Kind kam nach 
Schloss Wildenfels, wurde seciret und der Nachtwächter hat 
es in der Nacht auf dem Wildenfelser Gottesacker geleget.“ 
Soweit der Eintrag im Taufbuch der Kirche zu Härtensdorf. 
Warum wurde das Kind in der Nacht vom Nachtwächter auf 
dem Wildenfelser Gottesacker vergraben? Das Kind hatte keine 
Heilige Taufe empfangen und durfte deshalb nicht christlich 
beerdigt werden. Die junge Mutter, welche zuerst die Tötung 
gestanden hatte, hat es aber dann geleugnet und so kam sie in 
den Kerker des Schlosses Wildenfels. Eine Niederschrift im Kir-
chenbuch, verfasst vom damaligen Pfarrer, schildert die lange 
Leidensgeschichte der angeblichen Mörderin. Jeden Tag hatte 
sie Drangsal zu erdulden, ja sie musste sogar oftmals (!) „die 
Tortour“ die Folter, über sich ergehen lassen. Sie hatte nach 3 
Jahren Kerker ihr Leben beenden wollen und gestand die Tat. 
Im Kirchenbuch steht wörtlich: „Keine Braut kann so freudig 
ihren Kirchgang halten als dieser Kuntzin Ausgang zum Tode 
war. Ihr letztes Wort war: „Herr Jesu dir sterbe ich“, hierauf er-
hielt sie glücklich den letzten Streich, sie wurde auf der Ge-
richtsstätten begraben“. Soweit meine kurze Beschreibung der 
langen Niederschrift. Eine Hinrichtung mit dem Schwert, ge-
schehen am 6. Juli 1758, auf der herrschaftlichen Richtstätte an 
der Ortsgrenze Härtensdorf zu Ortmannsdorf, Nähe „Einsiedel“. 
Der Grausamkeit nicht genug, denn man hat ihr noch die Hand 
abgehackt und diese Hand wurde im Schloss aufbewahrt. 

Im Inventar-Verzeichnis des Schlosses soll sie 1945 noch auf-
geführt worden sein, bezeichnet als die „völlig vertrocknete 
Hand einer Kindesmörderin“, und ein Schlossbesucher konn-
te mir die Schatulle noch beschreiben, welche auf dem Tisch 
der Oberen Rotunde, die ehemalige Gräfliche Bibliothek, ge-
standen hätte. Vor einigen Jahren kam eine Busgesellschaft 
aus Wildenfels (Simmelsdorf ) bei Nürnberg auf unser Schloss 
und sie erzählten, dass auch dort das Abhacken der Hand bei 
Kindesmord üblich war. Aber war die junge Frau auch wirklich 
die Kindesmörderin? In der Härtensdorfer Niederschrift steht 
auch, dass sie einen sehr alten Vater hatte. Sie selbst „sah nicht 
allein äußerlich wohl aus, sondern sie besaß auch viele schöne 
Gemühts-Gaben“. Wer war der Kindesvater? Es gibt viele offene 
Fragen, welche trotz langem Forschen noch nicht beantwortet 
werden können.

Ihre Monika Badock

Am 8. und 9. August 2015 findet unsere 30. Kaninchenjung-
tierschau in der Züchterklause sowie am Samstag, dem 8. Au-
gust, das 10. Traktortreffen hinter der Feuerwehr statt. Hiermit 
möchten wir alle Traktorenbesitzer oder Besitzer eines land-
wirtschaftlichen Gerätes, dessen Baujahr keine Rolle spielt, 
recht herzlich mit ihren Maschinen und Geräten am Samstag 
ab 9.00 Uhr zu uns einladen. Jeder Teilnehmer bekommt bei 
Ankunft einen Steckbrief sowie eine Getränk- und Essensmar-
ke. Es sind natürlich auch alle Gäste, Interessenten und Lieb-
haber eingeladen, die sich dieses Spektakel nicht entgehen 
lassen wollen. Der kostenlose Parkplatz ist ebenso selbstver-
ständlich wie auch freier Eintritt. Die Fahrzeuge begeben sich 
um 14.00 Uhr auf eine Rundfahrt durch den Ort, welche sich 
durch den Startschuss des Saupersdorfer Schützenvereins in 
Bewegung setzen. Ein Ende des Traktortreffens ist nicht fest-
gesetzt und unsere Kleinsten können sich auf der Hüpfburg 
den ganzen Tag austoben. An beiden Tagen werden zahlrei-
che Mitglieder unseres Vereines ihre Kaninchen in der „Züch-
terklause“ präsentieren, wobei an allen beiden Tagen für das 
leibliche Wohl in der Züchterklause sowie am Samstag auf der 
Festwiese bestens gesorgt sein wird.
Unsere Ausstellung hat geöffnet: am Samstag von 9.00 bis 
18.00 Uhr am Sonntag von 9.00 bis 16.00 Uhr. Eine Tombola 
und der Tierverkauf  freuen sich auf ihre Besucher in der Züch-
terklause.
Am Samstag, dem 08.08.2015, von 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr fin-
det parallel zu unserem Traktortreffen eine Blutspendeaktion 
in der Feuerwehr statt, welche durch die Feuerwehr Burkers-
dorf besonders unterstützt wird. Es werden auch noch Spen-
der gesucht.
Vorinformation:  Am 05. und 06.12.2015 findet unsere Geflü-
gel- und Kaninchenschau in der Züchterklause statt.
Das Traktortreffen: Eine Veranstaltung des Kleintierzüchterver-
eins S 624 Burkersdorf e.V.
Der Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e.V.  freut sich auf 
Ihren Besuch und  wünscht Ihnen einen angenehmen Aufent-
halt.

So heiß war es noch nie:  
11. Deutscher Seniorentag –  
ein Erfolg
Alt und Jung begegnen sich beim 11. Deutschen Seniorentag 

unter dem Motto: Gemeinsam in die Zukunft!
Frankfurt am Main, 4. Juli 2015. Die Vorsitzende der Bundesarbeits-
gemeinschaft der Senioren-Organisationen (BAGSO), Prof. Dr. Ursu-
la Lehr, zeigte sich sehr zufrieden mit dem Ergebnis des 11. Deut-
schen Seniorentages mit der Messe SenNova, die heute zu Ende 
geht. Rund 15.000 Besucher nahmen – trotz tropischer Temperatu-
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ren außerhalb des Congress Center Messe Frankfurt – das vielfältige 
Angebot begeistert an. Großen Anklang fand bereits die Festver-
anstaltung, die am Donnerstag von Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel eröffnet wurde. „Seien wir ehrlich: Seniorinnen und Senioren 
werden gebraucht – in politischen Fragen, als Ansprechpartner für 
seniorenspezifische Belange und natürlich auch im Alltagsleben.“... 
„Ihr Wissen und Erfahrungsschatz sind einfach Gold wert – nicht 
nur für sie, für ihr eigenes Leben und ihre Generation, sondern auch 
für unsere gesamte Gesellschaft“, so Merkel.

Voneinander lernen
„Gemeinsamkeit bedeutet, zusammen vereint den neuen Heraus-
forderungen zu begegnen. Das heißt, jeder, alte und junge Men-
schen aller Generationen, Einheimische und Zugewanderte, Ge-
sunde und Kranke, Menschen aus allen Ländern: Wir alle brauchen 
Flexibilität, Offenheit Neuem gegenüber, Solidarität und Toleranz. 
Wir sollten, auf Traditionen aufbauend und Neuem gegenüber auf-
geschlossen, gemeinsam die Zukunft gestalten“, resümierte Prof. 
Ursula Lehr, Vorsitzende der BAGSO. Das vielschichtige Angebot 
in über 100 Veranstaltungen stieß auf großes Interesse, viele Säle 
platzten aus den Nähten. Die drei Tage gaben einen umfassenden 
Überblick und viele Informationen und Anregungen rund um das 
Thema „Älter werden“. Viele Mitmachaktionen boten den Besu-
chern auch Gelegenheit, sich aktiv zu beteiligen.

Viel Neues
Auch die Fachmesse SenNova, die in der über 10.000 Quadratmeter 
großen Halle 5.1 stattfand, fand großen Anklang. Über 250 Ausstel-
ler informierten über innovative Dienstleistungen und Produkte. 
Besonders beliebt waren die Angebote zum Mitmachen wie ein 
Parcours zum Gesundheitscheck, Fitnesstraining fürs Gehirn und 
das Tanzen in der Mittagspause. Dr. Barbara Keck, Geschäftsführe-
rin der BAGSO Service Gesellschaft, war begeistert, wie gut die Be-
sucher bereits informiert waren: „Durch die konkreten Fragen und 
Wünsche haben wir viele Impulse und Anregungen erhalten, die 
wir in unsere Arbeit aufnehmen werden.“

Alt und Jung – zwei Welten?
Ein wahrer Publikumsmagnet war das Publikumsgespräch mit 
Franz Müntefering, Bundesminister a.D. und Dr. h.c. Petra Roth, 
Oberbürgermeisterin a.D., sowie Schülerinnen und Schülern des 
Lessing Gymnasiums. Die Diskussion zwischen den Generationen, 
moderiert von der Chefredakteurin des Senioren Ratgebers Claudia 
Röttger, zeigte schnell, dass das gegenseitige Interesse sehr groß 
ist: „Wir profitieren von den Erfahrungen und dem Wissen der Älte-
ren“, so das Ergebnis einer Studie, die von Schülerinnen und Schü-
lern der Oberstufe im Rahmen eines Schulprojektes durchgeführt 
wurde. Auch auf dem Deutschen Seniorentag trafen die Schüler auf 
sehr aufgeschlossene und aktive Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die den Gymnasiasten gern Rede und Antwort standen. Es zeigte 
sich, dass Jung und Alt in ihren Wertevorstellungen gar nicht so 
weit auseinander lagen. Müntefering appellierte an die Jugend: 
„Sorgt dafür, dass die Welt morgen so ist, wie ihr sie wollt, mischt 
euch ein!“ Dem schloss sich die ehemalige Oberbürgermeisterin 
an: „Ihr seid die Zukunft von morgen, gestaltet sie entsprechend.“

Tanz dich fit!
Eine ebenso gut besuchte Veranstaltung war das vom Bundesver-
band Seniorentanz (BVST) initiierte Tanztreffen. An die 1.000 Tanz
interessierte aus ganz Deutschland schwangen im gut klimatisier-
ten Saal Panorama voller Freude und Begeisterung das Tanzbein.

Talk in Frankfurt – „Gemeinsam in die Zukunft!“
Der 11. Deutsche Seniorentag greift zum Abschluss noch einmal 
das Motto „Gemeinsam in die Zukunft!“ auf. Der hochkarätig be-
setzte Talk bildet den Abschluss der dreitägigen ebenso spannen-
den wie unterhaltsamen Veranstaltung in Frankfurt. „Der 12. Deut-
sche Seniorentag findet in drei Jahren statt – wir sind gespannt, in 
welcher Stadt wir wieder auf aktive Senioren treffen“, freut sich Prof. 
Dr. Ursula Lehr auf die nächste Veranstaltung.

Aktuelle Bilder zum 11. Deutschen Seniorentag finden Sie hier: 
http://www.deutscher-seniorentag.de/presse/pressefotos.html
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